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Liebe Genossinnen und Genossen, 
 
auf unserem Bundeskongress vom 06. bis 08. Dezember in Nürnberg wird ein neuer 
Bundesvorstand gewählt. Hier werde ich nicht erneut für das Amt des Juso-
Bundesvorsitzenden kandidieren. Ich hatte nun fast genau dreieinhalb Jahre die ehrenvolle 
Aufgabe einen linken, lebendigen und einfach tollen Verband vertreten zu dürfen. Ich habe 
mir diese Entscheidung deshalb gewiss nicht leicht gemacht. Ich bin aber in diesem Jahr 
33 Jahre alt geworden und der Auffassung, dass es für einen Jugendverband an der Zeit ist, 
eine deutliche Verjüngung auch an der Verbandsspitze vorzunehmen. Dies gilt umso mehr, 
wenn wir jetzt zu Recht auch eine Verjüngung der gesamten Partei einfordern. 
 
Die Arbeit mit euch allen zusammen hat mir in den vergangenen Jahren viel Spaß 
gemacht. Seien es die vielen Veranstaltungen, die ich bei euch vor Ort besuchen durfte, die 
spannenden Diskussionen bei unseren Kongressen oder dem Workers Youth Festival, die 
Arbeit in gesellschaftlichen Bündnissen mit der Gewerkschaftsjugend und anderen 
PartnerInnen, die Vertretung der Jusos innerhalb der Partei und nach außen oder auch der 
intensive Wahlkampf in den vergangenen Wochen – das Amt des Juso-
Bundesvorsitzenden ist enorm vielfältig . Ich konnte mich immer wieder aufs Neue davon 
überzeugen: Die Jusos sind ein starker linker Verband, in dem viele junge Menschen für 
eine bessere und gerechtere Welt kämpfen. Und wir trauen uns auch, diese Idee beim 
Namen zu nennen. Wir kämpfen für den Demokratischen Sozialismus. In diesem Sinne 
waren wir Jusos in den vergangenen Jahren eine der entscheidenden Triebfedern für die 
programmatische Erneuerung der SPD und wir waren auch die entscheidende Kraft, die in 
einem zumindest anfangs müden Wahlkampf für unsere Positionen gekämpft hat.  Wir 
haben gezeigt, dass wir der kampagnenfähige Teil der Partei sind. Wir haben etliche neue 
Mitglieder gewinnen können.  Ich finde, wir alle können stolz auf unsere Leistung sein.  
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Natürlich ist die jetzige Situation der Partei alles andere als befriedigend. Aber der Kampf 
für gesellschaftlichen Fortschritt ist ein andauerndes Projekt bei dem man auch mal mit 
Widerständen oder ungünstigen Rahmenbedingungen rechnen muss. Ich bin mir sicher, 
dass die Jusos als starke linke Stimme sowohl innerhalb der SPD als auch in 
gesellschaftlichen Bündnissen weiterhin für unsere Idee einer Gesellschaft der Freien und 
Gleichen kämpfen werden. Denn dafür werden sie gebraucht.  
 
Ich möchte mich schon an dieser Stelle bei allen bedanken, die mich in den vergangenen 
Jahren nicht nur durch und durch loyal unterstützt haben, sondern mit denen die Arbeit 
gemeinsam in einem Team immer wieder Spaß gemacht hat. Dies gilt natürlich für beide 
Bundesvorstände  und ein großartiges Bundesbüro. Das gilt aber auch für die vielen Jusos 
in den Landesverbänden, Bezirken, Unterbezirken, Kreisverbänden oder wo auch immer, 
die unsere Arbeit auch durch ihre Kritik bereichert haben. Vielen Dank an euch alle! Ich 
weiß, dass ein solches Ausmaß an Unterstützung, das ich in den vergangenen dreieinhalb 
Jahren genießen durfte, nicht selbstverständlich ist. 
 
In den kommenden Wochen wird es natürlich auch um einige kurzfristig zu treffenden 
Entscheidungen in der SPD gehen. Neben Koalitionsfragen haben wir auch einen 
Bundesparteitag vor uns, bei dem es aus meiner Sicht auch um eine Analyse und erste 
Konsequenzen des Wahlergebnisses gehen muss. Ihr könnt euch sicher sein, dass ich in 
den verbleibenden Wochen bis zum Ende meiner Amtszeit weiterhin mein bestes gebe, 
um die Jusos und deren Positionen gut zu vertreten. Und auch danach werde ich diesem 
tollen Verband und seinen Idealen immer verbunden bleiben. Sicher ist: Ich werde ein 
politischer Mensch bleiben und eben an anderen Stellen für die richtige Sache kämpfen. 
Und sicher ist auch: Ich möchte dies unter anderem weiterhin im SPD Parteivorstand tun, 
für den ich auf dem Bundesparteitag kandidieren werde. Eine Verjüngung der Partei ist 
bitter nötig. Ich möchte im SPD-Parteivorstand meinen Teil dazu beitragen.   
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Ich wünsche den Jusos weiterhin mit so viel Engagement für die richtige Sache zu 
kämpfen und euch allen viel Spaß und Erfolg bei der Arbeit für unsere jungsozialistischen 
Ideale! 
 
Glückauf, 
 
Euer Sascha 
 
  
 


